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Wichtige Informationen 

 
Liebe Eltern, 

 

mit der Schulmail des Ministeriums für Schule und Bildung (MSB) wurde mitgeteilt, dass ab dem 

15. Juni 2020 wieder der Regelbetrieb in den Schulen aufgenommen wird. 

 

Die vollständige Schulmail können Sie auf der Seite des Schulministeriums 

(https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulgesundheitsrecht/Infektionsschutz/300-

Coronavirus/index.html) einsehen. Nachfolgend sind die wichtigsten Aspekte zusammengefasst: 

 

Weitere Öffnungen in den Schulen der Primarstufe: 

In den Grundschulen kann ohne eine Teilung der Lerngruppen wieder im Klassenverband 

unterrichtet werden. Diese Schulen kehren damit grundsätzlich wieder zu einem Regelbetrieb mit 

Unterricht möglichst gemäß Stundentafel zurück. Unterrichtskürzungen sind dann in Erwägung 

zu ziehen, wenn dies aufgrund von Personalmangel unvermeidbar ist. In diesen Fällen ist 

sicherzustellen, dass alle Schülerinnen und Schüler an der Ausweitung des Unterrichts 

gleichmäßig teilhaben. Für Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte und letztlich für uns 

alle ist dies vor allem aber auch ein Signal, dass Schule nach dem Ende der Ferien so normal wie 

möglich wieder stattfinden soll. 

 

Möglich ist die Rückkehr zum Regelbetrieb durch eine Neuregelung der 

infektionsschutzrechtlichen Rahmenbedingungen. 

 

Im Mittelpunkt steht hierbei ein schon in anderen Ländern verfolgtes Konzept. Es ersetzt für die 

Schulen der Primarstufe die individuelle Abstandswahrung (1,50 m) durch ein Konzept, wonach 

konstante (Lern-)Gruppen gebildet und durch deren Trennung Durchmischungen vermieden 

werden. Dies ist in der Primarstufe wegen des vorherrschenden Unterrichts im Klassenverband 

und wegen des Klassenlehrerprinzips, das zusätzliche Fluktuation vermeiden hilft, mit 

pädagogischen und schulorganisatorischen Rahmenbedingungen gut vereinbar. 

 

Für den Schulalltag bedeutet dies: 

Die Klassenverbände verbringen die Unterrichtszeit gemeinsam in ihrem Klassenraum. 

Unterrichtsangebote, die eine Durchmischung von Lerngruppen mit sich bringen würden, 

unterbleiben bis zum Beginn der Sommerferien. Durch gestaffelte Anfangs- und Pausenzeiten 

muss eine Trennung der Lerngruppen auch außerhalb des Unterrichts gewährleistet 

werden. Wo dies aufgrund der organisatorischen oder baulichen Gegebenheiten nicht 

sicherzustellen ist, gilt auf den Verkehrsflächen, auf Pausenhöfen und im Sanitärbereich 

weiterhin das Abstandsgebot und, sofern unvermeidbar, das Gebot zum Tragen einer 

Mund-Nase-Bedeckung. 
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Wie bisher sollen Dritte, also auch Eltern, das Schulgelände möglichst nicht betreten. Wichtig 

ist die Dokumentation der Anwesenheit und der jeweiligen Gruppenzusammensetzung, um im 

Infektionsfall eine sofortige, effektive Rückverfolgung durch die Gesundheitsbehörden zu 

unterstützen. 

 

Überall dort, wo den Schülerinnen und Schülern aller Jahrgangsstufen wieder ein tägliches 

Unterrichtsangebot gemacht werden kann, endet die Notbetreuung mit Ablauf des 12. Juni 

2020. 

 

Unter Beachtung des Hygienekonzepts der Schule und der vorhandenen Kapazitäten wird auch 

der OGS-BETRIEB wieder aufgenommen. Einschränkungen wird es ggf. durch die Notwendigkeit 

der Bildung konstanter Gruppen und die zur Verfügung stehenden personellen Kapazitäten geben 

müssen. Schulleitung und OGS-Leitung entscheiden gemeinsam, welche Regelungen für die 

Teilnahme getroffen werden. Inwieweit eine Verpflegung sichergestellt werden kann, ist vor Ort zu 

entscheiden. 

 

Die für die Sommerferien vorgesehenen OGS-Angebote werden ebenfalls unter Beachtung 

geltender Infektionsschutzregeln durchgeführt. Das Ministerium für Schule und Bildung prüft 

darüber hinaus, zusätzliche Ferienangebote für weitere Schülergruppen zu ermöglichen und 

entsprechend finanziell auszustatten. Zu all diesen Punkten wird es zeitnah eine gesonderte 

Information geben. 

 

Teilnahme am Unterricht bei erweitertem Schulbetrieb 

Auch unter den Einschränkungen der Corona-Pandemie sind alle Schülerinnen und Schüler 

grundsätzlich verpflichtet, am Präsenzunterricht teilzunehmen. Die Erziehungsberechtigten 

müssen darauf achten, dass die Kinder vor dem Schulbesuch keine der bekannten Symptome 

einer Covid-19-Erkrankung aufweisen. Sofern Schülerinnen und Schüler eine Corona-relevante 

Vorerkrankung haben oder mit Angehörigen mit entsprechenden Vorerkrankungen in häuslicher 

Gemeinschaft leben, gibt es weiterhin Sonderregelungen. Bitte nehmen Sie Kontakt zur 

Schulleitung auf. 

 

 

Umsetzung an der GGS Liedberg 

 

Unterrichtsbetrieb: 

Da nicht alle Schüler/innen gleichzeitig das Schulgelände betreten dürfen, müssen wir den 

Unterricht der verschiedenen Klassen / Jahrgänge zu unterschiedlichen Zeiten beginnen/enden 

lassen. Wir werden dabei die Zeiten aus unserem rollierenden System übernehmen: 

 7.45 Uhr - 11.15 Uhr 

 8.00 Uhr - 11.30 Uhr 

 8.15 Uhr - 11.45 Uhr 

 8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

 

Für Ihre Planung: Jede Klasse wird täglich 4 Stunden Unterricht haben. Aufgrund der Tatsache, 

dass wir personell leider nicht voll besetzt sind, müssen wir Unterrichtskürzungen vornehmen. Wir 

haben jedoch sichergestellt, dass alle Schülerinnen und Schüler an der Ausweitung des 

Unterrichts gleichmäßig teilhaben. Der alte Stundenplan, den Sie vor der Schulschließung 

erhalten haben, ist inzwischen hinfällig. Der Unterricht wird überwiegend von der Klassenlehrkraft 



erteilt und es findet kein regulärer Sport- und Religionsunterricht statt. Unsere Lehrerkonferenz 

tagt am Mittwoch. Anschließend wird Sie die Klassenlehrkraft entsprechend informieren. 

Bitte achten Sie darauf, dass die Kinder warm genug angezogen sind, da eine regelmäßige 

Belüftung vorgeschrieben ist! 

 

OGTS-Betrieb: 

Eine größere Herausforderung stellt die Organisation des OGTS-Betriebes dar. Die 

Klassenzusammensetzung muss auch im Nachmittagsbereich beibehalten werden, damit es keine 

Durchmischung der Gruppen gibt. Dies bedeutet, dass vier verschiedene OGTS-Gruppen 

betreut werden müssen. Eine Hausaufgabenbetreuung entfällt. 

 

Wir bitten Sie daher um Folgendes: 

Teilen Sie uns per Mail (info@ggs-liedberg.de) bitte bis Mittwoch Nachmittag, 16 Uhr, mit, ob 

Sie eine OGTS-BETREUUNG für die letzten zwei Wochen vor den Sommerferien in Anspruch 

nehmen möchten. 

 

Melden Sie sich nicht, so planen wir Ihr Kind nicht mit ein‼! 

 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir keine tageweise Anmeldung entgegennehmen 

werden. Der organisatorische Aufwand ist zu groß. Wenn Sie Ihr Kind anmelden, geben Sie bitte 

folgende Informationen in der Email (info@ggs-liedberg.de) an: 

 

 Wie lange Ihr Kind an den einzelnen verbleibenden 10 Schultagen die OGTS besuchen 

wird.  

 Mein Kind geht ...alleine nach Hause / ...wird vor der Schule abgeholt. 

 

Bitte beachten Sie wie oben beschrieben: Die Notbetreuung endet mit dem 12. Juni 2020! 

Außerdem weise ich Sie darauf hin, dass die Eltern weiterhin das Schulgelände nicht betreten 

dürfen. 

 

Es bleiben sicherlich noch viele Fragen offen (z.B. Mittagessen in der OGTS etc.), die Sie mir 

gerne per Mail zukommen lassen können (info@ggs-liedberg.de). Ich werde mich um eine 

zeitnahe Beantwortung kümmern. Das gesamte Kollegium und alle OGTS-Mitarbeiter arbeiten auf 

Hochtouren, um die beste Lösung für Ihre Kinder zu finden! 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und ein schönes Wochenende! 

 

Herzliche Grüße 

Vanessa Kremer 
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